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& Physische Geographie.
;rtÄ:ft,TOirrn m
welchen die praltisÄen Phänomen d Lereiniat nS aa en von John Brocklesby, . M.. Pro,ej,efn

Die Zeit macht nesige Fort-schritt- e.

. T i e g e fl h o s ist ein Markt-fleck- en

von" etwa '. 2200 Einwohnern
im großen Marienburger Werder, zwi-sch- en

Nogat und Weichsel gelegen. Für
uns hat der Ort deshalb ein ungemein
tiefes Interesse, weil er unsere Ge- -

IN BANKEÜPTCY.
FSi krd hiermit bekannt gemacht, daß a
VS'lS Januar 18öS n Warrant in a'ru?tcr,
gegen d Vermögen von Samuel L. SlicEage
von.P?, Esunty im Staat Tenneffe lassen
worden tft, melchep auf sein eigene Petition hin fü
bankerott erklärt morden ist,, daß also die Zahlung
vo Schulden n Ueberlieferung von Eigenthum,
welch dem bankrott SrNörten gehört, an ihn der
,u feinem Gebrauch und di Ueberteagung von irgend

rem Eigenthum durch ihn gesetzlich erboten sind;
daß eine Versammlung von den Gläubigern bei ge
nannten für bankerott Erklärten, um ihre Förde
rungen zu prüfen und einen oder mehrer, Assignee
seines BermögenS :u erwähle, am 27. Februar 186S
um 10 Ubr Vormittags als in Eonit f ankruvtc?
i der Ofsice deS RegislerS in ankruxtrv im Court
fcrn zu Savanah, Tennessee, vor Herrn Z.Ja,
B uk Register, get-alt- weiden soll.
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. Das' GVigrante Schiff.. '

Kfij ; IZeibnW'- - - ;

Wie. wir' seiner Zeit meldeten, kam

daß Hamburger Schiff Leibmtz", in
New ; Bork an ;s,mt der C holera an
Bord". ' 3if jfjai nun eine Commission
aüj den H'errmKriedrich.Kahp Philipp
Bißirlger und den Doktoren Pieper,
Schwarzenberg , und, Krause bestehend,

einL, durchgehendeELamination . fcc

Schiffes und der unglücklichen
ihr a mtli

ch x x.Bencht an die EmigrationS-Com-missä- rc

enthält eine wahrhaft haarstrau-bend- e

und herzerschütternde Darstellung
der furchtbaren Leidens welche die 544
Passagiere aus der 10 Tage währenden
Ueberfahrt auszustehen hakten. Nicht

weniger als 103 Passagiere, sind unter-weg- S

gestorben, nicht etwa an dem stets

mit den Haaren herbeigezogenen
sondern an sauler. Luft

faulem Wasser und faulen NahrungS
mittein. "'VZ'.-:- .t;;

Ganze Familien jInd auSgestorbeu,
don den 108 Kindern und 46 Säugling
gen sind jetzt, diele ' ohne? Vater und
Mutter aus fremdemBoden, unter srem-de- n

Menschen. ,,Vtt die Mitglieder der

Commission einige der'armen Waisen
nach ihren Aeltern fragten, zeigten sie

weinend aufie See und sagten schluch-zen- d:

Da dmnten!" diese

ties bedeutenden. Worte den verruchten
Mördern ihrer, Eltern., in ; die Seele
schneiden und ihrem ' Gewissen nimmer
Ruhe lassen, wenn bei solchen, Scheufa
len überhaupt don Gewisse die Rede
sein kann." ij'z i'rC'S-- ti'C

Die Untersuchung ergab daß die

Passagiere genau so eknge-pferc- ht

worden waren, ''wie wir el auf
Sclavenschissen beschrieben sinken, daß
die Nahrungsmittel in Quantität und

Qualität unzureichend vnd verdorben,
die AuSlüftung der . Räume und alle

Bequemlichkeiten so elend waren, daß
eS ein Wunder genannt werden 'muß,
wie noch eine , so große Anzahl ' übrig
bleiben konnte AlS i eia .BeweiS 'dcn
der.schreckliche .Beschaffenheit der Luft
in den Zwischendeckendient 'die. That-sach- e,

daß die Laternen in den verpest-te- n

Räumen nicht brennen wollkenl

Offenbar muß in dieser Hinsicht etwa?

geschehen, nicht etwaS Oberflächliches,
sondern ' etwaS Durchgreifendes, daS

Uebel mit der! Wurzel Vertilgendes.
Man hat in'' allen. Landern die.Anord

nung getroffen, daß Auswandererschiffe
vor ihrer Abfahrt pntersucht werden;
daS ist gut und? löblich, genügt aber
nichts Man sollte Vertrage abschließen,
soweit die civilisirte Welt reicht, und

gemeinschaftliche Gesetze abfassen, damit
Schisse auch, bei der Ankunft am Orte
ihrer . Bestimmung genau examinirt
werden, weil sich erst dann die Mängel
herausgestellt haben können, während
vor der Abfahrt LlÄeS im schönsten Licht

erscheinen mag. '' Man :
ermächtige die

Befehlshaber .von Kriegsschiffe zur
Untersuchung von AuSwandererschissen
und gebe ihnen ausgedehnte Vollmach-te- n,

bei, vorgefundenen Uebelständen
solchen Charakters, die entschiedenöen

Matzregeln zu tressen.,Vor Allem aber,
wenn doch einmal öinzelmorder gehängt
und geköpft 'werden-müjsen,'probi- man
eS einmal mit solchen , vkolesale MSr-der- n,

damit Andern die Luft vergehe; vor
Allem aber "fange man an mit solchen
geldgierigen Schuften, diesen Vortheil
citi der hhlechten Verpflegung von AuS- -
vanderem ziehen und um schnöden Ge-l- nn

daS ?shr hindurch so unsägliche
Leiden' iibet ihre ihnen' vertrauenden
Mitmenschen bringen. BiS jetzt waren

alle Maßregeln in dieser Beziehung zu

schläfrig und ließen überall Hinterthüren

offen, auS welchem sich solche geriebene

Patrone retten konnten.'
.Die Hamburger Nheder haben, waS

die. Segelschiffe anbelangt,, schon längst
eine schlechten Ruf und wir hoffen, daß

der nächste, norddeutsche Reichstag die-

sem - ' partikularen,' teichSstädtischen

Schlendrian eiZ schnelles und entschte

heite n. Welches Land. die schönsten

Frauen habe da? ist eine alteMtreit-frag- e,

bis noch immer eifrig' behandelt
wird.'. Daß Italien und Spanien die

Länder der größesten weiblichen Schön- -
heiten seien, wird von den Engländern
und Amerikanern beftia bestritten.

Jetzt, wird von Wiener Blättern be- -

hauptet, daß Oesterreich den Preis ds- -.

von rrage; kein anoeres Land der Welt
bringe eine solche Fülle schöner Frauen
hervor. Damit alleWelt diese Währ-he- it

erkenne, hat der-Mal- Ätelcher
eine Gallerie von , . österreichischen
Schönheiten nach der ?!atur' gezeichnet t

und zunächst 21 derselben Photo-graphie- n'

bei 'Bruckmann "in'München
erscheinen lassen. Die Wiener Presse"
sagt über 'die' Gallerie ,'Sö weit die

Sammlung big jetzt reicht,' berucksich-tl- gt

sie vorzugsweise die slavischen
Kronländer Oesterreichs. ES ist ein

Satz der Völkerkunde, daß bei den

Slaven das Weib dem Manne geistig
überlegen sei. DaS spiegelt sich auch
in den Zügen der slavischen Frauen
wieder. öl Der reiche weibliche ' Flor
WienS . ist j nur durch einen einzigen
Kopf vertreten, .welcher nicht einmal
über die Linien einer konventionellen
Schönheit hinausgeht. Ungarn ist am
schönsten durch Adeline Vay, seinen
Köpf voll gebietender Noblesse, reprä-senti- rt,

die deutsche Aristokratie durch
die Fürstin Anna Odeöcalchi, eine ge-bo- rne

Gräfin ' Degenfeld. In den

Zügen der Letzteren, , in ihrer Gestalt
und Haltung liegt ein Adel, eine Vor-nehmh- eit,

welche die Reize der übrigen
Porträts tiefen Schatten stellt",, jj ..r

i i , i V"
v R o'rnV Ein seit dem 1.' d. M.
an den Thüren der Basilika geheftetes
Edikt deS. Vikars, des Papstes macht
viel von sich reden. Es verbietet den
Frauen in modischen Hüten die' Kirchen
zu betreten . und fchreibt.ihnen sittsame
Verschleierung vor. Dieses Gebot ist
die Vollziehung eineö Breves, welches
PiuS lX. schon am 12. Oktober nd
mitten unter dem Sturm der Garibal-dische- n

Invasion an den Kardinal P a-- tri

zi erließ. Dieses .Schreiben ist
nicht publizirt 'worden)' uns aber zur
Hand. Der, Papst beklagt sich darin
über die Korruption, welche in seiner,
obwohl getreuen Stadt Rom überHand
nehme, namentlichen Bezug ausdaö
häusige Fluchen-au- die Nichtachtung
der Feiertage, und das despektirliche
Wesen in. den.Kirchen.Er' erneuert
daher diestrengcn Gesetze. Leo'S XII.
und sagt; .Vielleicht ist die Hauptur-sach- e

vieseS Uebels in dem Nicht-Re-spek- te

der Gotteshäuser bei den Frauen
zu suchen, welche, wenn sie in die Kirche

gehen, sich wie zumMpaziergang oder
zum Schauspiel schmücken und für ihre
Gestalt den Spiegel zu Rathe ziehen,
ihr Mäntelchen nach außen werfen, den
Fuß in ovalfärmize Schuhe zwängen,
und kurz und gut. ihr ganzes Weiber-thu- m

in auffallender Toilette zur Schau
tragen; e wäre daher förderlich, die-

sem Unwesen einen . Verein .von
edlen Frauen höherer

Stäpde ntgegenzustellen,' welch durch

irBerfpielz undden Einfluß, den 'sie

ausüben können, diesen Luxus mäßigen;
denn er ist zugleich der Ruin der Fa-mil- ie

und eines der stärksten Motive
der Sittenverderbniß." Die Frauen
sollen sich erinnern, daß eS ihnen nicht
Wohl ansteht,' die Blicke Anderer durch

Modenpomp und bizarre. Kostüme auf
sich zu ziehen, da der Prunk und daS

Bestreben, den Männern zu, gefallen,
Gott verhaßt ist, zumal in seinem Tem-p- el

u. s. w. ' DaS Edikt bildet gegen-wärt- ig

den Gegenstand der Unterhal-tun- g

und der Komentare in den römi-sch- en

SalonS, aber schwerlich wird eö
dort viele Proseliten machen. "ES 'ist
sreUlch nur zu wahr, daß der Luzuö
taglich größer wird während in den
unteren. Klassen deS VölkeS,' wo Brod 4

losigkeit immer uiehx Äettler'erzeügt
selten fo abschreckend an den Tag ge- -
treten ist als indieser unglücklichen
Gegenwart. .' .Trotzdem gehört ein pa?
triarchalischer Glaube dazu, anzuneh
mendaß'EdikteZek Regierung Sitten
und Trachten in ihrer Gewalt haben.

OfsizieUe Anzeigen.

Chanccry-Vcrküus- c

am

Sonnabend, S.Febrnar 1QG8.

2uleö F.. Goltz und Andere gegen
'

Ferdinand Kühn und Andere. '

(I Folge der om Shanr,ou,t erlasse
n Dekret n diejem Fall, werde ich im

Haus zu üialhville am -

Sonnabend, den 8. Februar 1868 1
Mittag tZ Uhr di auftelle Nr. 74 und 75 irtSTc
Vaooii Addition u Nashville. zusammen in Front

o 19j Sug an der Ostsette von Summerftrab ein
nehmend und tüdmän 160 ffuß nach einer lley
laufend; zugleich mit d Gebäuden, weich, früher o
F. uhn früher l,e Brauerei benutzt wurden,
versteigern.

erkaulbwaungen. rkdit aus 8.12 und
24 Monat ohn Jnteres,en. - -

ten mit guter Sicherheit rforNch ud Pfand
recht. vorbehalten erkauf ohne Widerruf.

Myxton . .yoweu,
IS.Jan bD . ierk und Ifter,

BttanntmachunW
Endgültige Entlastung.

ird hlttmtt bekannt macht, daß Jefli
G. Bledsoe, T. B. lackburnf H. . Kettn, W. A.

MoS, Joel Dav, Jacob Hyman, I. . Wathems,
Philip ll. Compton und Max Goldstein, sämmtlich von
kavidlon voiint, Tenn., in der Office tti ElerlS
von dieimGerichtshof ihre Petitionen um Ent
laftung eing. reicht haken und daß d rauf rou dem
Gerichtshof verordnet wurde, daß dieselben dar-ü- b

am v üi M ' i- ? 4.sr- 13. Februar 1863 ?
um S. 9&, 10, WH, 11 und 11 X yhr Vormittags, um
12 Uhr Mittags,. um lSX und um 1 Nhr Nachmi.tagS
resxectii e in der Office des Registers, Sio.8X Church
Sira?, Rafhville Denn., gehört werde solle und
dak alle Gläubiger, reiche ihre Guthabe achgemiejen
haben und andere dabei. Betheiligie zu genannter Zeit
und an genanntem Platze erscheinen mögen d die
Nrsch anzugeben, wenn solche vorhanden, weshalb
das in genannten Petitionen ausgefproch Gesuch
nicht gemährt werden solle: nr,d daß die' zweit
und dritte Zusammenkunft dc, Gläubiger vcr dem
Reg fter zu genannter Zeit und an genanntem Platze
stattfinden so. . i:- ' --

E. R. Ean'pbell, tlerk deS B. St. .

jan2Z Rfeb7 Distrikt Cou tS M. D. von Ten,

Bkkanntmachung
ashbill nb D.ealnr Eisenbahn,)

Office des ene al'Supeiiutendenieii, .

Nashville, Ten., den 11. Januar IW8.1 .

o Sonntag, de 12. Zanu 1868, an
werden d Pagagierzug n kr ,

Südwestlichen Ecke von Cherrh und
Franklin-Straß- e, Süd-Nashvil- le,

ankommen und abfahren.
a8 FrachtDcpartement wird 6i8 auf weitere

Nachricht an oem roadStraßen-Depo- t verbleiben.
' I. B. Van Dvne,

ja13 3m

, Verlegung der
- StlidtischkU Apothck:

'e städtische Apotheke ist von der Kirkman
Block, Cdurch Straße, in den Union und Ameri

ean lock, Ecke Church und Ehe? Strak, N. 3
obenauf verlegt worden, wo Recepte für Arme wie
zeither besorgt wden. '

I. B. Mitchell,
janlöbo d ,itz.Beamter.

. t m. BANKEÜPTCY.1
wird htinit bekannt gemacht, daß am

R1. I inuar lt ein Warrant os anl,u?tc
gegen laS Vermögen vo I. T. Waggoner und
B,o. vom Eouniy HumphrevS im Staate Ten
nessee erlasse worden ist, welche auf ihre eigene
Petition hin für bankerott erklärt worden sind, daß also
die Zahlung von Scduiden und Ueberlies ug vor,
Eigenthum, welches den bankerott Erklärten gehört,
a sie oder zu ihrem Gebrc.uch und die Nebertragung
von irgend einem igenkyum oavaf ne gefeziily ver
böte., und: da ine eriammiung von e ttauvi
gern der genannte ,ür bankerott Erklärten, um ihre
Fcrderunge ,u vüsen t d ine od.r mehrere s

ihres Vermögens zu erwählen, am U.März
18 nm 10 Ubr Vorm agS als in Court es Bank
riiptk, in der Ofstce des egifterS in Baukruxtcy, im
sourtyaus zu larksmue. nennen, ror .Perrn
I. Ja, u k eg, ir, geyatieu weroe iou. . .

. . R. GlaStvek.
i ; '.' i i " er. St. arschall, Meffeng'.'

Durch I. . MeMuNen,
Dep. V. St. Marschall, Mesienger. jan27 2m

IN BANKRUPTCY."
K wird hiermit bekannt gemacht, daß am

m. 1. unuur iow ciu uunuuc n antrufxvyrncen das Vermögen vo AI S. 93 o d von
tontgomery Count? im Staat Tenneffee- - erlasse

ward.? ist, welcher auf sein eigene Petition hin für
bankerott erklärt worden st, da also o,e Zahlung von
Schulden und Ueberlieferung vo Eigenthum, welche
dem binkervtt Erklär! gehört, an ihn oder zu fei
nem Gebrauch, und di Nebertragung von irgend einem
Eigenthum durch ihn gesetzlich verboten find; daß eine
Versamm ug von den Slaubigern des genannten für
ban'erott örkiürn, m ihre Forderugeit zu prüfen
und eine i oder mehrere AsflgneeS feines Vermögens
zu erwählen, am 9. März 1868 mm 10 Uhr Vormit
tags als ein Eourt of Bankruvtcy in der Office deS
Registers in Bankruptcy im Eourt .?ause in Claris
viU, Tnessce, vor Herrn I. I y B u ck, Register,nV.nllv MM-h,- trtfl J -

V,Mt.h. VWI
. Sk. GlaSeoek,

Ver. St. Marschall, Mesjeng.
Durch I. Z. MMullen, .

Dep. B. St. Marschall, Messenger.' ian27 2m

, - mBAXKmPTCY.? v
FP wird hiermit bekannt gemacht, daß am
211. Januar 18u8 in Warrant of ankruptco

gegen das Vermögen von E li a h W a g g o n e r
vo Pumotriys .ollnly im staa ennessee rianen
worden ist, welcher auf fein eigen Petition hin für
bankerott erkläre worden ist, da also die Zahlung von
Schulden und Ueberlieferung von Eigenthum, welches
dem bakerott Erklär en gehört, ihn oder za seinem
Gebrauch .und die Uebcrtragung vr irgend einem
Ei, enthu durch ihn gesetzt ä verdaten sind; das, ein
Bersammlung von den öilänbigrr , des genannten
für bankerott-Erklärte- m ihre Forderungen zu
prüf n und eine oder mehrere ilssigneeS seines Ver
mögenS zu erwählen, am Wsrz IM. um 10
uor ormtnags aia em ourr or anrrupt y in er
Office des Registers of Bankruptcy, im Eourt HauS zu
ElarkSsille, Tennefsee, or Herr I-- 3, Btk,

rgiirrr, gcuucn rorron iou, ,... . Sk SlaSeoek.
' ' ' B. Et. Marschall, Messenger.

Durch I. 5. MeMullen, ., . . ..
De. . i Marschall, Mesfenger. t n27 im

IN BANKRÜPTCY. '
3i wird hiermit bekannt gemacht daß am

a.. lianunr ivoa xin irrnni vs anrruprco,
gegen daS Vermöaen von R. . Bickerina vo
Montgomery Count? im Staat Tennefsee welcher auf
eigene Petition hin bankerott erklärt worden ist, er
lassen wurde, daß also die Bezahlung von Schulden und
die Ueberlieferung von Eigenthum, welches dem bau
kerott Erklärten gehört, an ihn od zu seinem Ge
brauch und die Ilebertraaung von irgend einem Et
genthum durch ihn gesetzlich erboten find; daß ein
Vkrsammlung von d Gläubigern des genannte ban
kerott Erkläiten, um ihr Forderungen zu prüfen und
einen oder mehre, AfsigneeS feines BermögenS in er

auien, am u. tar, ,o, um in uyr ormtttags
al ein Eourt of Bankruptcy in der Office de Registers
in Bankruvtcy, Elarkeville, Tennessee, vor Herr
I. I? Bck, Register, gehalten erden soll. -

. ' , ? lt . R IVlaleoek,
"'

,.

i , er. Staat Varshall, Messenger.
Durch I. Z. MeMulle. '.i'-- ' -

.

De. B. St. Marschall, Meffeng.. ' qn27

' LANvrLc?r.
- .'A.trd hiermit bekannt gemacht, da am

11, Inuar 186S ein Warrant in Bankruptc
gegen da erwögen von I s. T. W g n r rn
HumphrevS Eount im Staat Tennesie, rlaffen
worden ist. elcher auf s Peütio hin
für bankerott erklärt worden ist, aß also di Zahlungvon Schuld und Ueberlieferung von Eigenthum,
welch dem bankerott krklürten gehört, an ihn der zu
seinem Gebrauch und di Ueberragung von irgend
einem Eigenthum durch ih gesetzlich verdoten sind;
daß ine Versammlung von den Gläubigern des ge
nannten für bankerott Erklärten, um ihre Forderun
gen zu prüfen und ine oder mehrere sstgnees seines
Vermöge zu erwählen, m 9. Wär, 186 um
10 Uhr ormittagS als in Eourt of B krupicy in der
Office des Registers in bankruptc, im EounhauS zu

lartSville, Tennefsee, vor Herrn I.' Ja, Blick,
Register gkhalte erden soll.

'r, j,
. Ä. laSeoek.

Ver, St. Warschau, Messen.
Durch I. E. MeMulle,

Dep. . St. Marschall, Messenger. . janl? Im

IN BANKRTpY..H: fy
fSi ird hiermit bekannt gemachtb H am

1. Januar 1 . in Warrant in Bavkruptc
gegen da Vermöge von W m, H. E t h r an
Hiäman Eount im Staat eui essee, erlasftn
worden ist, welcher . aus - sein igen Petit
bin für dansrott krttärt worden ist, daß also die
Za lung ,on Schulden und Neberlieferung vor i

eiche de bankerott rt rten gehört, an
Smlhum, ,u seinem ebrarch nd d. Uebertragun,

irgend einem Eigenthum durch ihn gesetzlich er.
boten sind! daß in Bersammlung on de iäubt

d genannten für bankewtt Erklärten, ihre
orderunne ,u prüfen und wen der ehrr s

sianees feine V mögen u erwählen, am 1. ,rz
18t um 1 Uhr Vormittag al in Eourt es Bank
ruvtk, in der Office des Regtfte t ankruptc, im
kurthau zu Columbia Tennefs, or Herrn I.
Ja, uck, eitt, halten werd soll.

5. . UPf, --

r ver. St, rfchall, Messenger.
Durch 3.'. ,!!,.. , .,..,.

Dex..'St.rfchall,,Meffegex. 'j.S?Z

" v??i.r im xmitw ftcuec i.i fiartsurft 7. fiiniiAf.) x:k ic;u mi..V .
, 7 . pVV'V" m. vaiin.lUiiftrir miT hHW..Hk(f.H..u:.iA:.. r.Pr r' " J Minr t.Uffrn VT19

breiehn
aiiäaefiihrfÄitpferft orten, in kün erifcher ffleie

,elrt en siinste und letzten Bandm Wtfrfi.lPft MllV .il. , . ., . r .- ,' rr " " &.H.iiiii;tn Ticiocniotae
1" i.!Sul b u!ssend,te und vollständig!
betrachtet, lchk, den egenftand. dem gegenmärtiae Stand der Vtffenschasten Stande der Wissen,
schasten gemß, behandelt. Preis ine remvlar!

In auen umyandiungen zu haben.
l2ZZx?X . H Butter ?,.,
jan2S Ro. 1Z7 Süd vierte Straße, Philadelphia.

S7S bis $230 den Monat.
Agenten werden überall rrlanat. nnlicke unh

weibliche, im di Kchte, neuverbeffert SommonSs Nähmaschin zu verkauf. . Pri nur tzjN.
Jede Maschine auf drei Iah, e garantirt. Diese b ist
die größte Erfindung des Zeitalter und giebt voll
ftindige enugth 'ung. ,gen Cirkularen nd Be
dinguige adrefftr an S. M. Tolivtr u. .,

ranklin, Agknt de Fabrikante für de
Süden. . ...

Agenten verlangt.
Um unsere neu vatentirte Star SlililcSiShmaschtne einzuführen. Prei 2S. Ei

braucht , et F.ivrn und macht de echten Schluß
stich. Alle übrige wohlfeilen Wafchinen mach,
or crrcnnit,. Jer genr wir mit einer
Evpie des Patenibiiefe ersehen. Bezirk schließ
ltch zuerkannt, an sende ach Cirkularen.

: ; VX. wt. each . .,
ja2S o. S Zweit Straße, Memphi, en.

l Ankündigung, j
600 Photographien o ausgezeichnet' Person

zu 50c tOO Photographik on Union Offiiikr
,u2So; lag Photographien schS Frauen fürSe:
10 Phozogravhien von Schauspieler und Schau
spielerinnen Sör: 60 Photographien vn Cnsöde
rirten Ofst, en 25c. Postfrei zugesandt, wenn man
fich wendet an ' k.' David Taylor, jr ,
. janZS Z. i ': . Washington, D.S.

Krimmer' TtabSege. und Reinigung
Maschine, in der oa)eftex gabrik ianvwirth

fchaftlicher Werkzeuge,. Rochefter,,.. I. Man send,
nach einem Katawg. ' .... jauW .

.Az'y gos:
Drei prachtvoll illustrirt medizinisch Verke, etöZe

wichtige ph,ftologische Belehrung für Männer nd
Frauen enthalte. Wird gegen Empfar, SSc.
frei zugesandt, wenn ma sich endet an den Tckr.tär
der Re Yorker edizinifch, Universität,. Ro. 3J
ttlinlon Plaee,Rew oii Eil,. s ja?.

Agentm Wangt! -
: t i i 'Poilard' e:, Werk:

LEE AND ins LIEUTENANTS.
Prei $5. Dieses Werk bat in literarische Lese

Eirkein ei? gemeines Aussehen erregt nd nrd
durch die Presse und die hervorragenden Männer de
Lande im hohem, rad gebilligt. - Dasselbe wird
sehr rasch erkauft. Eine neu erorößerte nd rei
dirte Ausgab der "IXSI CA.VSE" on demselben
Schrtftfteuer ist eben ersch ne n zur Bersendungan Agenten bereit. Prei S. Diese Werk bat
bereits ine halbe Million Ses und och geht der

erkauf voran. OF THE GRAT"
von John Esten Sooke vn Virginia. Preis J4. Da
reizendsie nd segelnd Buch der Zeit, (große Vor
theile werden gtb,tn. Adresse;

9. 3. Dibble, Herausgeber,
janl? 2t Main Straße, Loutsville,

Refckmettfü ,k? Damen:
Hadarn Jumel' BruftBal,'a und xate,

Brust Elevator, welche Büste phzfiol,
aisch entwickelt. Depot 907 Broadma,, Sie Brk.
Man senke Stamp für uSher Auskunft. Zu er
kaufen tn allen Apotheken und Modehandlugen für
Dam.7 tc-- v H t janl?

MOGWtWabritan-2tcn'UnhIHerc.- Ä

. Wünscht Ihr Er Geschäft angekündigt , baben s
Habt Ihr nht Waaren oder sonMae egenstönde,
welche Ihr mönscht,. zur enntniß einer große

lass der intelligenste und reichste Leute i Eurer
Nachbarschaft-- der in ' alle Staate zu bringe t

erlangt Ihr nicht eu Kunden nd uSdehn
Eure SefchiifteS? , Wenn-- o, erden wir erfreut
sein, Euch so ten frei die Slarntn et beste Blätter für
Euer Geschäft i jedem Staat d r Theil ine
Staat ganzen Land anzugeben und Eure
je ge zu de billigsten Ansätzen d Herausgeber
besorgen. Wir haben Svezia abkommen mit e.ner
großen Anzahl Blätter in entue?,, ennefse, dem
südlich Jndian nd Illinois abgeschlossen, welche
e un möglich machen, eine Anzeige billig einzurü,
clen, welche v Wenigsten Sl i Leute gelese
wird. Cireula an all Ansuchend per Post gesandt
Probebläuer nebst Bedingung .'eliefert.
: Anzeigend erspare sich Zeit, Müh um sten,
wenn fie un ihre Aufträge zusenden. Probirt e mrt,
nsrm HauSj ' - -

L: P. Walker M. Cs.,
Zeitung SA z e i g t s-- y ge nte,

est WZäin und Sechste Straße
5117;;, il;ikrinAM,KT
' Claim und Patmtc.
FK'iiaiG. Wr)ktmam RechtSanwa i der Su

preme Eourt der Bereinigten Staate, Ert fi
Claims und ExcutivDe?artementS. Sorgfaltig
vukmerkfamkeit wird allen Arien vo Ansprüchen an
di Bereinigten S. aalen und der Besorgung o P
tnten für Erfinder geschenkt.'

k ver 5. und D Straß, Cit, Hall gegenüber,
zanl? Walhington, D. E..

" ' -'Da?
' . er a

! -- . . . t r. i

Haltbarer, .:y
KrtüsX z VlaMscber,
,a iu,m$i-:;Z'-- Graciöser !

.! ',' ' iiA't'ciiT'.-'-r- i .35
unk beh aU sein e Form besser als ir
gendein sndetes Utt: w

. . - - 'jneu nb kchSn-Skr-
rt

(Patrntirt März?.'

18) würd durch di zrK arierikanischeJnduftrl
Ausstellung in Re Jark (Oktober ISUj mit der ; '

l?iiK;o ! m

Silber Medaille
der hkchstenPrSmdle'l tn Sieifroej hielt

'
hnt. Di Stablfed tn nd U sei lattirrenD

umwunden, di sich nicht abnutzt, beschmutztwird
7 a kann, de ganz ?Iifrck schk, dh

verlebt oex xoiiig nrd. r ist nach dr äsch
l gt i 4,.. '

:s ' " " .:."w.ti i- -f ..' 5,'

DaSCsMbkuation Silvr Skirt!
v-- .r?';i-,i:;- j

ief Erfindung verbind! mit dem gewöhnlich,
aumwollcn Skirt di Vorzüge nser SUr kirt".

untern eis sin ieselden, l die in en, etta
Bkirt benutzten, nd di der ?d mit Ball

mwikkelt Kxi, Dame, die temal einen nsera
t i f 1 1 & t getragen hat, wird Will lein, 1h

i andere Fabrikat zu erlauschen, p,a di nie
dern Reisen aller Arien' tald rletzt nd beschmutz

erdenk ." '';'.''il; ;j""t" 85 beki Material trd d,u erwandt nd
Haltbarkeit und tettigkri. halbe find , bestimmt

r Dle Lieblings NcifrS cke -- )
' ' " ' - -rden.

iiber Cflrt und Wk, o,an,
, L0 22 Barcley Straße

' t.n.n Sork.
'T.S.se rv.lSnp't.
L i t.i .i i .. . t j

burtSstätte in sich ..schließt und die

pielgründe und Lieblingsplätze unse- -
rer frühen Jugend und weil dort un- -

fere nächsten Verwandten und' viele

Jugendfreunde - wohnen.--Vo- n dort
nun geht unS eine Zeitung zu, die den
Namen Tiegenhöfer Telegraph" trägt
und zwei. Mal wöchentksch an . den
Wochenmarkt-Tage- n

" ihr' Erscheinen
macht. Niemand, der nicht auS einem

ähnlich kleinen Oertchen Deutschlands,
und mehr noch auS einem solchen, der
in jenem fernen, von der Cultur und

Kunst, durchaus nicht allzusehr beleck-te- n

Osten stammt, kann sich daS 'Er-staun- en

ausmalen, welches uns der
Anblick einer in diesem kleinen Markt-fleck- en

erscheinenden Zeitung verursacht.
Wir trauten kaum Unsern Augen, und

mußten drei Mal zuschauen, ehe wir eS

für möglich hielten, daß der Tiegen-höf- er

Telegraph" Wirklichkeit und nicht
Traüm fei. ' Doch, hier NegtcS vor
ünS,' daS vierseitige Blättchen dicht mit
Lesestoff. und zwar höchst interessantem,
trefflich ausgearbeitetem und gewähl-te- m

Lesestosse bedeckt? ' Wir gratuliren
den. Bewohnern unseres HeimathsörteS
zu dein ; Fortschritt; - wir gratuliren
Deutschland 3 zu. dem neuen Stand der

Dingezu ter Umwälzung, weiche sich

so zu sagen "über Nacht' unseres lieben
Vaterlandes bemächtigtHati. 'lI
. Eine Zeitung in. einem Ostprußi-fche- n

Landftädtchen von 2200 Einwoh-ner- n

und noch dazu eine freisinnige
Zeitung nicht etwa ein Amtliches
Kreiöblatt".. .. , V' ; r;

Eines der interessantesten Sterns auö
dem , Telegraph" c ist.!. eine. .Cor-responde- nz

- aus London, die " eine

Schilderung der Hochzeit' unseres 'Ju-gen- d-'

urfis 7 Schulfreundes Eduard,'
Kröker. ebenfalls ,auö Sixgenhof ig,.

mit z Fräulein Käthe Freilig-rat- h,

Tochter unseres Freiligrath ent-HS- lt.

'..Die Trauung fand am 17. De-zemb- er

ISGIih' der" St. Thomas
Squaxe.Chap.elim Kirchspiel Lower

Clayton - statt. ' Trauzeugen .

' waren
Ferd. Freiligrath und ein andererun-sere- r

' ' Schul- - und Jugend Genossen,
Heinrich

" Wiens. " ES - w'aren '
.etwa

zwanzig Personen anwesend, die Her-r- en

hatten blaue Röcke, weiße Westen
blaue Halstücher, " helle

"'

.
Beinkleider

und sie hätten Blumen 'im Knopfloch;
die Frauen Md !. Mädchens wie ' der
Correspondent sagt, in einet. Toilette,
die Freude ' ausdrückt, nicht im Ball-staa- t.

- Der greise ' Dichter verehrte
dem jungen Brautpaar . ein . herrliches
Gedicht, welches wir. bereits in der

Westlichen Psst abgedruckt fanden.
Wir bringen dasselbe in der Wochen-Numm- er,

'"' l
, r ;

r' Die dcntfche Einwanderung wah --

rend der e'tztenwe! Jahres sagt die
N. A,,Miiion" war beinah' .doppelt
soi? stark . lg idies. irländische, welche in
Wahrheit Zeich en Her Abnahme '

geg-
ebenhat, alS ob ihn'Oellen Erschöpft-seien.- '

Die"poMschenUnruhen
Deutschland und' die Ausdehnung , deS

preußischen.MilitarsyffemS haben ohne
Zweifel daSShrig bei Anregüng'zuni
Auswandern in' Deutschlands heigetxa.B

gett und ltzaSl unser.Land anbelangt !so

wärez.eS äuS. politischen Gründen in
hohem Grade wünschenSwertb, daß' die

Fluth förtiaure und ich noch' vergrS-ßere?.le'Deüts-

sind , verständigt
Politiker sie lieben den Landbau und
ziehen

'
Bier

'
und leicht- - Meine dem

WhiSkeY S vor, n waSman ASeS nicht
von den 'Jrläzldern. behaupten kann.!

iefe iieB;Vrfift' 'eec&enw'eife Irr ten
größen,Madtey7züsamme
hassen .die. Landwirtschaft und . haben
deswegen fo wie 'auS. religiösen Be- -
weggründen ine Neigung, eine fremd
arU'st 5jteif'aft'4a il!tt; Atfen
Uuempfänglichkeii für ! dze - Emflüße
amerikanischen LebenS mit ihrem Um-- !
fcknge z'unimmt. ' Sie habe gährende
Elemente 'in die' oMerikanische' Politik
hineingebracht,' welche eben dasselbe

Heilmltiet '.dehursen, ... waS. . deutsche

Einwanderung, mit sich bringt. . Jene
üben eine überaus lebhafte Einwirkung
aus, grundsaKlose'ämerikanische Politi-ker,iiuS,den- en

der Deutsche. nicht nur

ks HüMleift.'et,,' sondern, entschieden

entgegen tritt ? c!' ' - in.t
..75. DaS Wort Tarifs kommt, von
der alten Mauren-Festun- g Tarif auf
dem Vorgebirge, von Gibraltar. Hier
lst der Geburtsort .deS viel beseufzten

Steuer-Taris- s. AIS; nämlich die
Mauren diese Festung eingenommen
hatten, erzwängen sie , von jedem vo
bklpasMenden Sch.ss ine Abgabe, waS
ihnen wegen der Enge des MeereS , an
dieser Stelle nicht schwer wurde. Diese
schone Einrichtung hat .sich glücklicher
Weise biS auf den heutigen Tag erhal-te- n,

, trotzdem - .die Mauren zu den
Mohren gegangen find. ;v; :;

" f

4

5

: k

5
fi

.. . ., rjt. SlaSeoek.
1'?H2T.'Ir:? t

SJi St. schall. Messenger."
Durch 3 E McMnven,
i D s. B. St. Warschall, Messenger. jan272

. iN LNXüvrcz?.
fs;t wird hiermit bekannt gemacht, da a

ylö. Januar 18S ein Warrant in ankruptc.
gegen das ermoaen von si inciem, e.unt im Staate Tennesse erlasse worden
ist,
.

weicher.. . l
af
.

seine
CL l eigeneir. tPetitrc

: . ir. ....hin .
iür tankerott

erriarr wvroen oap uio vir uuihiiu wh wivw"
und Uebirlieferung von Eigenthum, welches dem
ba kerott Erklärten gehört, an th der zu seinem
Gebrauch und die Nebertragung roa irgend ei, em

Eigenthum durch ihn sesetzlich verboten find? daß
ein Versammlung von den Gläubige:, de g nann
ten für bankerott Erklärten, um ihre Forderungen ?u
prüfe und einen der mehrere fsigee seines Ver
mögenS zu erwählen, am 27. Februar 18t u lUSr
VormittaaS als in Eourt f Vankruvtc i 'der
Ossice deS Register in Bankruptc,, im EourlhauS zu

avanay, ennenee, vor errn I Ja, ........ucr, sie
giner, aebalten werden iu.

.
- E 9t. aeoek

". Ver. St. Marschall, Messenge.
Durch I. .' MeMullen, , '..': Dep. V. St. Marschall, Messeuger. fan27 2m

Mittel Distrikt vom Tennessee.'
afu Alle, die angeht, Dr terzerchnete

hiermit bekannt, daß et zn Assignee von
I. W. Attamay von Montgomery Eount im Staate
Teuiiesfee, innerhalb bengenannte DtrlriktS er
annt morde ist. welcher auf ieie eigen etition

hin durch den Distrikt Court genannten Distrikt? ban
kerott erklart morde i. .
.. Eegeben zu Elatcksvtlle, Tenn v 80. Dez. 1897. ,
I janS Smm . Zfaac . Loomi. Assignee.'

Mittel
:

Distrikt von Tennessee. '
QSfa Kttt, di e nght:' Der Nnterzeichneie

mflfl t biermit bekanni. dak mm Aküa non
Samu 1 R. Cook u. SilaF Fu rell Beide von Stewart
Eount, im Staate Tenneffee, innerhalb obengenann
ten Di iktS nannt wirde ist, wele auf ihr
eigene Petition i in durch den Distrikt Court geaann
re zrirrrlis vattrerorr ernarr wororn nno.

Gegeben zu Dover, Ten., I. Jan. 1868. .

jan Smw ..'. . Ja. P. Flood.Asügnee

. ... Mittel Distrikt von Tennessee.? '

$$ffn AN, die e angeht: Der Unterzeichnete
niadi hiermit bekannt, daß er zum Assignee von

Henry P. Dorri? von Montgomery Eount, imStaat
ennei,ee, nneryai ovengenannte Ttsinn er

nannt morden ist. welcher auf seine eiae Vetilion
hin durch ten Dist ikt Ecurt geuannte Distrikt
Vunieroir errlirr wvroen ru. j

Gegeben zu larköville, Ten., 2. Dez.18S7
j,i63mm , .. ... - 28. A. speffer, Slfstgnee,

Mittel Distrikt von, Tennessee.
V Alle, die ,S nght: Der Unterzeichnete
Soi4t hiermit bekannt, daß er zu Assignee von

Job C Andrews, iithmaw Stein, Israel Benker nd
.svyi, .l,ULe von taiyorrrr, zavioor' onnry r
Staate Tennessee, innerhalb obengenannten Distrikt
ernannt wordcn ist, welche auf ihre eigenen Petitionen
hin durch den Distrikt Court genannten Distri.ts
oanrer e rrarr woroe nn -

. i i ' i j 1 i Shadbour,
sanSl 3mm 81 i Church Straße.

. Mittel Distrikt don Tennessee.

f All di e angebt, Der Unterzeichne
mot hiermit bekannt, daß er zum Aksigne der

F rma arger nd Hirschberg E. W. Worga nd
Saul Samuels o Rashvill, Davidson Eount,, im
Staat Tenn rsse, innerbalb obenaenante Distrikt
ernannt morden in, welch auf ihr eigenen Petition
hin vura, en istrikt ourt genannten t,u an
lerv xrarr morn so. . ... , t; i .

., .'.--' '?. i A. S. Shadbonr, sfignee. ?
- j.0 KIT- -. ; n .i.itnt r k.,r jhiiio öjui" - d SW4P

' Mittel 'Distrikt von Tenuessee.
$$fn Nr, die angeht. Der Nnterzeichnet

hlkrmitbrk nt, daß r zum Asfign von
John W. MathiS voWntgome, Eount, im Staate
Tenneffee, innerhalb bengcnannte Distrikts ernannt
morde ist, welcher auf seine eigne Petitio hin durch
den Distrikt Eourt genanrten Distrikt bankerott r

' ' - - ' -klärt worden ist. -

Gegeben z Clarksville, Tenn., 1, Ja. 1868. l S,
ö janS 3mm w Horae H. urto, f gn.

- Mittel , Distrikt von Tennessee.
FV Alle, dir e angebt: Der Nnterzeichnet

macht hiermit bekannt, daß er zum fstgnee on
R. D. Blum Nnd Pi Lev o Naikville, Davids
Eount,, im Staat Tenneffee, innerhalb oben ge
nannte .rilrikts ernannt morden ist, welche aus ihr
eigenen Petitionen hin urch den lstnkt Eoun ge
nannien .iiirirrs vanierorr eriiarr oroen va, .

V ,' . A. S. Ehadbonr, sflgn.
janSSm Office 82i Eh urch Straße '"

5? Mittel Distrikt vqn Tennessee. i
sie lle, dfe e angeht: Der Nnterzeichnet

rani Kicrrnu rrranni, oag er zum ingnee von
M Soloftei so Rafhville, Davidson Countn im
Staat "Nreessee, innerhalb rbrngenannten Distrikts
ernannt morden ist, welcher auf. Feine eie Petiii
hin durch den Distrikt Eourt genannten Distrikt da

ro rrirari morven in. -
' i 7 "9t. Ear? Assig,

caS 2mm .' r, ZiDffitt 63 Eedar Ltraß,
; Mittel Distrikt, von Tennessee.

Qfn Alle, die angeht. Der Unterzeichnet
machtiermit bekal da r um AManee von

Joseph W, Sharber von Wam, Eounl, im Staate
enneii, nneryatv voengenannten lstrirt er

n nt worden ist. welcher auf seine iaen Petition
hin durch de Distrikr Court genanntkn Distrikts bau
errir riiarr woroen rii. -

Gegeben zu Eolumbia, Tnn., 1. Dez. 1S67. S

janö Smw, . .'ohn B. Bond Assigne

Mittel Distrikt von Tennessee. ?
ATn AU, die geht, Der Unterzeichnet

hiermit besann , daß r zum Assignee on
Frank I. Smith von Maur, Eount, im Staate Tn
nessee. innerhalb ,obengrantn Distrikts ernannt
irvrden ist, welcher aus seine eigene Pet tion bin durch
den Distrikt Couit genannten Distrikts bankerott er
kiarr oroen Nt. - - -- ,,..

- Gegeben z Eolumbia, Tenn 37. Dez. 1867. c.
? janS 3mn .. ' Ltonel I. t?oah, fstgnee.

MgMgWerr, .... , .. ,..,!?"... .. ... ,s
General Agentur.. . .

8 VitHijiZZ .K..farKi

Bremer u n d Hamburger...:tfisUlsUillJUJllUJU;gLink e rn'i
; i Wöchentliche Verbindung mit

",y .z. tttDeutfchland.? ?

Packetbeförderung nach Deutschland.
'

SKiatst , KtljTn ttm n m mK ft ffinnAuvgv -
Mj VW VI W(IV IVfH

Sf-n;- ; wnd irnuf sich gefälligst j,

I u k E. F...A. dar, n ,
, . gt t e t n a t t, Ohloz

Mnl HI ; " " -

MLF.Mdae, ! : I

EnropäisGeS Bank Wech
fel-Gescb-

SüdMstchEck' er Mcüfl ünh Z Grnße
.ki Trepp hoch.) .'.:vit"..'

v '(lincinn a t , OhliM
r f i H't

Consul at ür'
Preußen, Bayern, Würtemberg, Sach.
S izn, Baden, Oldenburg,Hessen, Meck

lenburg . - Strelid Und Schwerinv - j. r - om r a .
salii,rntelmngen uns Altenbura,

Schaumburg'
- ...Lippe und Anhalt..Dessau.

E".F.Adae,
.

' - '
. Consul.' '

janllg '..
... ,detteS Ende bereite. -

1

"1

.
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,
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